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Die Governance der Zukunft ist datengetrieben, interdisziplinär und
anspruchsvoll – warum, erläutern Konstantin von Busekist und Jan-Hendrik
Gnändiger.

Die Governance eines Unternehmens wird immer anspruchsvoller, da die Themen, mit denen sich die Organisation
im Rahmen der Steuerung und Überwachung beschäftigen muss, vielfältiger geworden sind. Es geht hierbei um
operative, strategische, rechtliche und IT-Themen sowie – aktuell besonders relevant – geopolitische und
ESG-Themen. Dadurch müssen zahlreiche Schnittstellen im Unternehmen koordiniert werden: zur
Rechtsabteilung, zur Compliance-Funktion, zur IT und zur Finanzabteilung.

In der zweiten Folge unserer Podcastserie „Future of Governance“ diskutieren Dr. Konstantin von Busekist, Leiter
der Global Compliance Practice bei KPMG Law, und Dr. Jan-Hendrik Gnändiger, Head of Risk & Compliance
Services bei KPMG in Deutschland, welche Anforderungen es an die Governance gibt, wenn diese einen 
systematischen Ansatz zur Steuerung und Überwachung von aktuell relevanten Themen ermöglichen soll und wie
das Management damit umgehen kann. Zudem geht es um Fragen wie: Findet Steuerung auf der horizontalen
oder vertikalen Ebene statt? Welche Rolle spielen die Digitalisierung und der Einsatz von Technologien? Und vor
allem auch: Was bedeutet das alles für die Mitarbeitenden?

Hier finden Sie die zweite Folge.
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